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Kreuzberg im Frühling - Foto: Franz Stütz

Das Kreuz trägt Blüten,
aus Leid wird Freude geboren.

Der Tod bringt Auferstehung und Leben.

Jesus am Kreuz hat die Welt verändert,
denn er lebt und wir mit ihm.
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Alois Dambachmayr 
Pfarrgemeinderats­
obmann

Die Ausschreibungen für den Neubau des Pfarr-
heims FOKUS laufen und engagierte Personen 
unserer Pfarre überlegen und planen Finanzaktio-
nen. Im April 2016 beginnen wir mit dem Abriss und 
dem Neubau. Die Fertigstellung ist für Ostern 2017 
geplant. Da zu diesem Zeitpunkt auch die Pfarrge-
meinderatswahl stattfinden würde und wir uns in der 
Endphase der Fertigstellung des Fokus befinden, 
haben wir folgenden Beschluss gefasst.

Die Pfarre Sierning verschiebt die Pfarrgemein-
deratswahl um ein Jahr auf 2018. Dadurch kön-
nen wir unsere Kräfte auf den Abschluss des Neu-
baues des Fokus richten und 2018 mit der nötigen 
Vorbereitung und Aufmerksamkeit in die PGR-Wahl 
2018 gehen.

Umgestaltung einer Gruft zu einer
Urnenbegräbnisstätte 

Die Pfarre ist im Besitz einer Gruft und wird diese 
zu einer Urnenbegräbnisstätte umgestalten. Damit 
wollen wir der steigenden Nachfrage nach Begräb-
nismöglichkeiten für Urnen nachkommen und einen 
würdevollen Platz hierfür schaffen. Gemeinsam mit 
der Bauabteilung und dem Kunstreferat der Diözese 
werden wir die Gestaltung durchführen. Als erwei-
terten Gebets- und Andachtsort ist die Friedhofka-

pelle geplant und wird in die 
Gestaltung miteinbezogen.

Pfarrer Karl Sperker hat 
zusätzlich die Pfarren 
Garsten und Christkindl 
als Pfarrmoderator über-
nommen. Mit den dort ar-
beitenden PfarrassistentIn-
nen werden regelmäßige Dienstbesprechungen ab-
gehalten und Kaplan Richard hilft in diesen Pfarren 
nach Möglichkeit aus.

Es werden auch heuer wieder Dorfabende statt-
finden. Wir freuen uns schon auf die Begegnungen 
und Gespräche. 

Mit wehmütigen, aber auch freudigen Gefühlen 
haben wir unsere letzte Sitzung des Pfarrgemein-
derates am 4. Februar im „Alten Pfarrheim“ abge-
halten. Wehmütig, da viele Erinnerungen aus den 
vergangenen Jahrzehnten untrennbar mit diesem 
Haus verbunden sind. Freudig, weil wir einen neu-
en Platz direkt neben der Kirche bekommen und 
die Planung und Gestaltung so erfolgt, dass für wei-
tere Jahrzehnte „unser Fokus“ als Ort der Freude, 
der Offenheit, des Kontaktes, der Unterhaltung und 
auch des Segens steht.

Am 25. November 2015 ehrte Diözesanbischof Dr. 
Ludwig Schwarz im Linzer Priesterseminar enga-
gierte Christ/innen mit der höchsten Auszeichnung 
für ehrenamtliches Engagement in den Pfarren. 
Unter den sieben Geehrten war auch Hans Edlin-
ger. Er erhielt die Severin Madaille als Würdigung 
seines jahrzehntelangen Wirkens im PGR sowie für 
die Leitung von Pfarrball, Nikolausaktion, Wallfahr-
ten, Flohmärkten und vieles mehr.

Besondere Ver-
dienste erwarb er 
sich in seinem En-
gagement bei der 
Hilfsgemeinschaft 
SSTA (ehem. Ost-
hilfe).

Hans Edlinger wur-
de bei der Ehrung 
gebeten, einige 
Dankesworte zu 
sprechen. Diesen 
Dank beendete er 
mit dem Schluss-

Severin Medaille für Johann Edlinger

satz: „Liebe Theresia, es ist gut dass diese Medail-
le so groß ist. Die Hälfte davon hast du verdient.“ 
Diese Aussage wurde mit großem Applaus entge-
gen genommen. 

Die Pfarre Sierning freut sich mit Resi und Hans 
Edlinger über diese erhaltenen Auszeichnung und 
gratuliert auf das Allerherzlichste.

Pfarrer Karl Sperker
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Was
mich
bewegt .. .
Zu der Frage, was mich bewegt, gibt es die Antwort: Die Sierningerinnen 
und Sierninger sind mir in ganz kurzer Zeit ans Herz gewachsen. Woran das 
liegt?  Meine Güte! So schnell fühlte ich mich hier wie Zuhause. Ich wundere 
mich, dass ich auch hier trotz des raueren Klimas nie wirklich krank war. 
Mein Wohlbefinden ist ein Zeichen meiner Beheimatung. Inzwischen habe 
ich mich auch an die Kälte gewöhnt. Unglaublich!! Es ist einfach, weil die 
Sierningerinnen und Sierninger mir entgegenkommen und mich unterstützen, 
wo es nur möglich ist. Viele haben mich gut aufgenommen und begleiten mich 
weiterhin. Ich bin Gott und den SierningerInnen für alle meine Erfahrungen, die 
ich machen durfte, sehr dankbar. Verschiedene Begegnungen mit Einzelnen 
von euch, mit Gruppen, die vielen Gespräche, die ich führen durfte, waren für 
mich Freude, Bereicherung und Wachsen in meiner Berufung.

Fast eineinhalb Jahre bin ich nun in Sierning als Kaplan tätig und habe 
wirklich eine andere Welt entdeckt. In Nigeria ist das Leben anders als hier 
in Österreich. Es ist eine Tatsache, dass es für mich am Anfang schwierig 
war. Natürlich gibt es Herausforderungen, gegen die ich ankämpfen muss. 
Freilich fehlt mir manches jetzt bereits leichter, dennoch geht vieles noch nicht 
automatisch und ist noch schwer und mühsam zu bewältigen.  Die Kultur, die 
Mentalität, die Sprache (vor allem der Dialekt), das Essen, das Wetter u.a. 
sind natürlich für mich noch Herausforderungen. Ich bemühe jeden Tag aufs 
Neue, mich an das Leben hier zu gewöhnen.

Nun zu meinen pfarrlichen Aufgaben. Ich durfte bei vielen Veranstaltungen 
mitmachen. Ganz am Anfang stand das Martinsfest 2014 und es war für 
mich eine Freude, mit den Kindergartenkindern dieses Fest zu feiern. Die 
Kinder waren sehr brav und lieb. Taufen gehören schon zu meinem Alltag. 
Es ist immer wieder schön, dass die jungen Eltern ihre Neugeborenen in die 
Kirche bringen. Auch das anschließende Taufmahl, zu dem ich immer wieder 
eingeladen werde, ist für mich ein Fest der Begegnung. Ein Dank diesen 
Familien! Besondere Highlights meines Wirkens waren die Nikolaus- und die 
Sternsingeraktion, der Besuch bei der Jungscharwoche und die Bergmesse 
beim Schneeherrgott. Die Einladungen und Besuche in den verschiedenen 
Familien haben mich sehr beeindruckt und fasziniert.  Meine Hauptaufgaben 
als Kaplan sind die Pfarrgemeinden Sierning, Chriskindl, Aschach und - 
wenn möglich - St. Ulrich. Daneben muss ich nach Linz zum Studium und 
Pastoral-Lehrgang. Das nimmt auch viel Zeit in Anspruch. Im Zuge meines 
Pastoral-Lehrgangs wurde ich beauftragt, das Leben und die Bräuche 
meines Heimatlands Nigeria vorzustellen - unter dem Motto: Aufeinander 
schauen und voneinander lernen. Mir wurden schon zwei Begegnungen im 
Bezirksaltenheim und Josefsheim ermöglicht und ich war tief beeindruckt 
vom Interesse und der Aufmerksamkeit der Zuhörer.

So komme ich zum Schluss und möchte mich bei euch auf diesem Weg für 
eure weitere Begleitung und Unterstützung sehr herzlich bedanken. Ich freue 
mich über alle SierningerInnen. Aus ganzem Herzen sage ich euch Vergelt`s 
Gott!! „Pfiat euch“, „Dahoam ist dahoam“.

Kaplan Richard Uche Ozoude

Er hat 
unter uns gelebt
wie ein Fremder
Barmherziger Gott, 
du hast Deinen Sohn 
in unsere Welt gesandt. 

Er hat unter uns gelebt 
wie ein Fremder, 
der keine Höhle und 
kein Nest hatte, 
wo er sein Haupt 
niederlegen konnte.

Er ist für uns in die Fremde 
gegangen,
um uns Fremdlinge heimzuführen 
in die wahre Heimat.

Unsere Heimat ist im Himmel, 
dort, wo er uns
eine Wohnung bereitet hat. 

Wir bitten dich, 
öffne unser Herz für die Fremden,
die unter uns leben,
damit wir deinen Sohn 
in ihnen erkennen 
und sie wie ihn in unsere 
Gemeinschaft aufnehmen, 
und damit wir verstehen, 
was sie uns sagen möchten, 
welche Botschaft du selbst uns 
durch sie verkünden willst. 
Darum bitten wir dich 
durch Christus,
unsern Herrn. 
Amen.
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4523 Neuzeug, Steyrtalstraße 38 
Telefon & Fax 07259/32493
Mobiltelefon 0664/3365950
email: puehringer.stein@aon.at
www.puehringer-stein.com

Ihr Partner für Friedhof, Haus und Garten

w	Erd- u. Feuerbestattungen
w	Überführungen
w	Aufbahrungen
w	Trauerdrucksorten
w	Bestattungsvorsorge 
	 für Sierning + Neuzeug +
	 Schiedlberg + 
	 Aschach/Steyr

4522 Sierning, Kirchenplatz 1
Tel. 07259/2255-42
e-mail: karl.aschauer@sierning.ooe.gv.at
Rat und Hilfe im Trauerfall
Tag und Nacht für Sie erreichbar:
Mobil:	0660/5467461
  oder	 0664/9279915

Bestattungsanstalt
der Marktgemeinde Sierning

Bibliothek

Neues
aus der

Todesmärsche durch 
Oberösterreich 1945 
Buchpräsentation und Diskus-
sion mit der Historikerin Ines 
Bernt-Koppensteiner

In Zusammenarbeit mit Pfarre 
und Marktgemeinde Sierning hat-
te die Bibliothek am 21. Februar 
zu dieser besonders informativen 
Veranstaltung geladen.

Wenige Wochen vor Kriegsende 
wurden tausende ungarisch-jüdi-
sche Zwangsarbeiter/innen quer 
durch Österreich in das Konzen-
trationslager Mauthausen getrie-
ben. Auch von den Saurerwerken 
in Wien waren KZ-Häftlinge ins 
KZ-Steyr unterwegs und wurden 
vorübergehend auf Bauernhöfen 

in Gründberg gelagert. Wer nicht 
mehr weiter konnte, wurde oftmals 
an Ort und Stelle erschlagen oder 
erschossen. Ein Massengrab auf 
dem Sierninger Friedhof gibt da-
von Zeugnis. 

An die 130 Besucher waren ge-
kommen, um mehr über die Hin-
tergründe dieser Todesmärsche 
zu erfahren. Darunter waren auch 
Zeitzeugen, die als Kinder diese 
Gräuel mitansehen mussten. 

Das Buch beschäftigt sich mit 
jenen, die zu Opfern der Todes-
märsche wurden, aber auch mit 
denen, die Zivilcourage bewiesen 
und trotz massiver Gefahren hal-
fen.

Ein großes Anliegen dieser Ver-

Miteinanderfest
Sonntag, 22. Mai 2016,
ab 11 Uhr am Gemeindeplatz

Die Bibliothek lädt gemeinsam 
mit der Marktgemeinde und der 
Bürgergarde Sierning heuer 
wieder zum Miteinanderfest ein.

Dieses Fest bietet mit einem 
bunten Programm eine schöne Gelegenheit, Menschen aus anderen 
Kulturen kennen zu lernen:

„Afrikanischer Gottesdienst“ / Tanz und Musik aus verschiedenen 
Ländern / Volkstümliche Trachten / Internationale kulinarische Köst-
lichkeiten und vieles mehr.

anstaltung ist es, dass aus dem 
Wissen über das Geschehene 
Lehren für eine friedliche Zukunft 
gezogen werden.

Zitat Pfarrer Sperker: „Das Grab 
am Friedhof ist bleibende Erinne-
rung und Mahnung. Außerdem le-
ben noch die Zeugen von damals 
unter uns, die wir fragen können. 
Es ist noch nicht zu spät.“

Pfarrer Sperker lud zu einem 
„Zeitzeugenstammtisch“ ein und 
wird gemeinsam mit der Markt-
gemeinde eine würdige Form des 
Erinnerns an die Sierninger Er-
eignisse erarbeiten.

Buchempfehlung: nirgendwohin. 
Ines Bernt-Koppensteiner (Hg.), 
Verlag Ennsthaler
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Friedhofgasse 1a
4522  Sierning

Tel. 07259/2385
Fax 07259/2385-5

e-mail: 
blumenbuchegger@liwest.at
www.blumenbuchegger.com

Öffnungsze i ten :
Mo.-Fr. 8.30 bis 12.30 
	 und 14.00 bis 18.00
Sa. 8.30 bis 13.00
So. 9.00 bis 11.00

GÄRTNER und FLORIST
Gasthaus und Veranstaltungszentrum

W.v.Auersperg-Straße 2, 4523 Neuzeug

Familie Aschauer

in´s kulinari      Regionale Schmankerl

Inventarverkauf im Pfarrheim
Am 13. Februar wurde in unserem Pfarrheim alles Inventar 
zum Kauf angeboten. Ein Flohmarkt der Hilfgemeinschaft 
SSTA (Schiedlberg, Sierning,Ternberg, Aschach), früher Osthil-
fegruppe Schiedlberg, hat das Angebot für alle Interessenten 
noch erweitert. Kuchen, Kaffee und Gulaschsuppe, angeboten 
von der SSTA, sorgten auch für das leibliche Wohl der Besu-
cher und Käufer. Vieles unserer Einrichtung konnten wir ver-
kaufen, manches ist aber auch zurückgeblieben. Besonders gut 
brauchbare Stücke haben wir natürlich für unser neues Pfarr-
heim behalten. Zusätzlich zu unseren tüchtigen Verkäufern  hat 
sich auch das Inserieren im Internet als sehr positiv erwiesen, 
sodass manche Stücke noch nachträglich verkauft werden 
konnten. — Auch im 220 Jahre alten „Karanhaus“ gibt es noch 
manches Interessante zu erstehen, z.B. Kunststofffenster, alte 
Fußbodenbretter, Holzdeckenbalken und Dachstuhlholz usw.
Info.Tel.: 0699-81170044                           Johann Edlinger

Unser Haus hat einen Namen
Focus (latein): Heim, Heimstätte, Feuerstätte des 
Hauses

Fokus (deutsche Synonyme) laut Duden: Brenn-
punkt, Blickpunkt, Mittelpunkt, Schwerpunkt

1)	Das Haus steht im Zentrum von Sierning und
	 ist – gemeinsam mit der Kirche – einer der
	 Brennpunkte mitten am Kirchenplatz.

2)	Mit diesem Haus ist die Vision der lateinischen
	W ortbedeutung verbunden, dass es Heim und
	F euerstätte für die Menschen in Sierning sein
	 möge.

3)	Die fünf Buchstaben stehen für das Konzept
	 des Hauses.

Umfassende Informationen
Im Mai wird ein Sonderpfarrblatt erscheinen, das an 
alle Haushalte ausgeteilt wird.

Ebenfalls im Mai wird es Dorfabende geben:
l	Sonntag, 1. Mai, 19:00 Uhr
	G asthaus Stöger, Pichlern 

l	Donnerstag, 5. Mai, 19:00 Uhr
	F am. Hofer, Niederbrunnern 

l	Freitag, 6. Mai, 19:45 Uhr
	GH  Eder, Sierning

l	Sonntag, 8. Mai, 20:00 Uhr
	H uber Renate, Mengersdorf

l	Donnerstag, 12. Mai, 19:45 Uhr
	G asthaus Bachmayr, Großmengersdorf

l	Samstag, 14. Mai, 20:00 Uhr
	 Klinglmair Mostheuriger, Matzelsddorf

Nach Ostern wird begonnen

Am 23.2.16 war die Bauverhandlung. Derzeit laufen 
die intensive Planung und erste Ausschreibungen. 
Nach Ostern beginnt die sorgsame Abtragung des 
Karanhauses. Diese geht über in den Baugruben-
aushub und den Neubau.

Die Gesamterrichtungskosten inklusive Grundkauf, 
Abbruch, und behindertengerechte Platzgestaltung 
betragen € 1,700.000,-. Der Finanzierungsplan ist 
genehmigt und in der Kirche veröffentlicht.

Neues vom Pfarrheim: FOKUS
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung
Ich danke den Goldhaubenfrauen ganz herzlich für die groß-
zügige Spende von € 3.000,-. Auch den Räumungsflohmarkt 
sowie erste Finanzaktionen hat es bereits gegeben. Mayr Han-
ni gibt den Erlös der Billets und Karl Brandtner stiftete Werke 
aus Holz, die beim Adventmarkt verkauft wurden. Herzlichsten 
Dank! 

Mehrere Aktionen und Benefizveranstaltungen sind in Planung 
und eine Initiativgruppe wurde gegründet (siehe kfb). Ich danke 
für dieses Engagement!

Die Mitglieder des PGR werden Hausbesuche machen und da-
bei um eine Spende für das Fokus bitten. Der Zeitpunkt ist noch 
nicht festgelegt und wird im Sonderpfarrblatt stehen. Ich bitte 
bereits jetzt um wohlwollende Aufnahme und um Ihre großzü-
gige Unterstützung. Aufgrund der Großzügigkeit bei der Pfarr-
hofrenovierung vor neun Jahren vertrauen wir darauf, dass wir 
insgesamt über € 100.000,- aus Spenden aufbringen können.

Für jede Unterstützung sage ich ein aufrichtiges „Vergelt´s 
Gott“. Es ist ein wertvoller Beitrag für das Leben im FOKUS.

Pfarrer Karl Sperker

Tel.	+43(0)7259/33252
	 +43(0)650/4541415

E-Mail: office@kulinari.co.at
www.kulinari.co.at

Gasthaus und Veranstaltungszentrum
W.v.Auersperg-Straße 2, 4523 Neuzeug

Tel. +43(0)7259/33252
       +43(0)650/4541415

E-Mail: office@kulinari.co.at
www.kulinari.co.at
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ast zwei Jahrelang bin ich nun schon in Sier-
ning als Kaplan tätig. Ich  komme aus Nigeria 

und habe Armut nicht nur gesehen, sondern gelebt. 
In meiner Kindheit war mein Vater zwischendurch 
arbeitslos und meine Familie hat darunter gelitten. 
Wir Kinder konnten nicht mehr in die Schule gehen. 
Gott sei Dank hat mir Jemand finanziell geholfen 
und so konnte ich Philosophie, Theologie und Kom-
munikationswissenschaft studieren. Hier bin ich und 
kann meinen Einsatz für die Gesellschaft leisten, 
da mir jemand geholfen hat, meine Bildung zu er
möglichen. BILDUNG! Es geht nicht anders! Darum 
habe ich mich entschlossen, vielen armen Kindern, 
soweit es mir möglich ist, auch zu helfen, um Bil-
dung zu ermöglichen.

Einige Sierninger und ich haben im letzen Juli damit 
schon begonnen. Ich habe bereits darüber in der 
Kirche berichtet. Was kann man noch tun? Es gibt 
keine Unterstützung  für die Armen und auch keine 
kontrollierte Schulpflicht. Meine Antwort darauf ist: 
helfen, wo es am wichtigsten ist. In der Bildung und 
Ausbildung liegt die beste Hilfe. Durch Bildung und 
Ausbildung kann man den Menschen den Weg zum 
Aufstieg ermöglichen. Man kann viele gute Werke 
hier bewirken. Zukunft und Hoffnung zu geben, 
heißt es. In meinem Heimatland, besonders in ver-
schiedenen Pfarren, wo ich gearbeitet habe, gibt es 
viele, die in einem erbarmenswerten Zustand sind.  
Deshalb beabsichtige ich ein Kinder/Witwendorf zu 
gründen. Mein Vater hat mir schon vor seinem Tod 
ein Grundstück gegeben, um dieses Hilfsprojekt zu 
starten. Dort können die Kinder und Armen Hilfe 

bekommen, Musik und Computer lernen, spielen, 
und verschiedene Begabungen entdecken und ent
wickeln. So kann Kindern und Bedürftigen Hoffnung 
auf Gerechtigkeit und eine bessere Zukunft gege-
ben werden. Wir suchen nach jemanden, der in die-
sem Projekt beitragen oder dieses unterstützen will. 
Vielleicht ist es möglich auf diesem Grundstück eine 
Heimstatt für Kinder zu errichten.

Ich möchte Ihnen kurz einen Einblick in die Kosten 
für Bildung bei uns pro Jahr geben: privater Kin-
dergarten pro Kind: 300 €, staatlicher Kindergar-
ten: 60 €, ein Seminarist: 350 €, Universität pro 
Student: 350 €, staatliche Volksschule: 120  €, 
staatliche Hauptschule: 150 €, private Haupt-
schule: 450 €. 

Mein besonderes Anliegen sind auch die Semi-
naristen, die Priester werden möchten, deren 
Eltern aber das nötige Geld fehlt. So bitte ich 
euch, liebe Sierninger und Freunde, um eine finan­
zielle Spende zur Unterstützung meiner Vorha-

Hilfe zur Selbsthilfe:

Den Armen in Nigeria Hoffnung
auf eine bessere Zukunft geben
Projekt mit
Kaplan Richard Ozoude

Kinder mit Kaplan Richard suchen nach Hilfe um 
eine bessere Zukunft

F  





7

TEXTILPFLEGE WÄCHTER
4522 Sierning
Kirchenplatz 5                                                       
07259 / 2037

Oberbekleidung - Wäsche - Leder - Teppiche
FRISCH & SAUBER

Ihre PutzereiWolfinger GmbH
4521 Schiedlberg
Neuhofenstr. 19
Tel. 07251 / 21038

wolfinger@wolfinger.at   /  www.wolfinger.at

Dieses
Kind
heißt
Harmony
und geht 
jetzt 
in den
Kinder-
garten.

Eine arme Familie mit einem Seminarist in der 
Mitte wird unterstützt. Es gibt noch viele arme 
Familien, die Hilfe brauchen.

Kinderdorf gewünscht: Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft zu geben.

Harmony in ihrer 
Schuluniform.

Sierninger Frauengruppen starten eine Finanz
aktion, um den Bau des FOKUS zu unterstützen. 
Ingrid Eisenhuber und Christa Sturl, als Vertrete-
rinnen der Bäuerinnen, Rosa Hiesmayr und Traudi 
Derflinger aus der Gruppe der Goldhaubenfrauen 
sowie Greti Eder, Hanni Maier und Monika Dam-
bachmayr als Mitglieder der Katholischen Frauen-
bewegung, haben sich getroffen, um dieses Projekt 
ins Leben zu rufen.

Wir wollen unsere Kreativität walten lassen und 
selbst Gemachtes aus Küche, Haus und Garten zu 
fertigen. Unsere Produkte bieten wir zu verschieden 
Anlässen zum Kauf an. Wir starten unsere Aktion 
am Palmsonntag, dem 20. März 2016, mit dem Ver-
kauf in der Kirche von selbst gegossenen und hand-

Z´sammhelfen“ –
Wir Frauen für das neue Pfarrheim FOKUS

verzierten Kerzen als Osternachtlichter und Tisch-
kerzen für den Ostertisch.

Es folgt der Guglhupf-Sonntag, der am 24. 4. 2016 
stattfinden wird. Nach beiden Gottesdiensten wer-
den Guglhupfe zum Verkauf angeboten. Wer diese 
Aktion mit einem selbst gebackenen Guglhupf  unter-
stützen möchte, ist ganz herzlich dazu eingeladen! 
Wir bitten Sie, diesen entweder am Samstag, dem 
23. 4. 2016, im Übergangspfarrheim in der Neustra-
ße in der Zeit von 16 – 18 Uhr bzw. am Sonntag vor 
den beiden Gottesdiensten beim Sakristeieingang 
abzugeben. Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns be-
reits im Voraus. — Nähere Informationen zu dieser 
Finanzaktion gibt es in einem Sonderpfarrbrief.

Monika Dambachmayr

ben. Wer gute Werke in Nigeria/Afrika unterstützen 
möchte, für den bin ich unter der Telefonnummer 
0664 / 5631066 oder meiner Emailadresse: 
richard.ozoude@dioezese-linz.at zu erreichen.  

Danke schön! Ich denke, so können wir gemeinsam 
den Kindern und Bedürftigen Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft  geben.

Vergelt`s Gott!!!

Kaplan Richard Uche Ozoude
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TAXI | Krankentransporte | Botendienste

% 07259/32525  % 0676/4560606

4522 Sierning,
Weichstettener Str. 25, Tel. 07259/3127, Fax 07259/3127-20

Dachdec
ker

ei

Sp
en

gle
rei

office@lehner-sierning.at        www.lehner-sierning.at

„FÜRCHTE DICH 
NICHT – 
GLAUBE NUR!“
(Mat.14,22-33)

Diesen Zuspruch bekommt Petrus, als er aus dem 
sicheren Boot ins Wasser steigt und auf Jesus zu-
geht. Der Wind bläst heftig. Die Wogen sind so hoch 
wie nie zuvor. In seiner Angst schreit Petrus: „Herr, 
rette mich!“ Jesus ergreift seine Hand und rettet ihn. 
Jesus ist stärker als Wasser und Wind.

Zweifle nicht daran, heute nicht, morgen nicht, nie! 
Im Glauben an Jesus liegt deine ganze Kraft. Diese 
Erfahrung kannst du immer wieder machen.

32 Kinder bereiten sich in sechs Tischmüttergrup-
pen auf die Erstkommunion am 5. Mai vor. Helfen 
wir zusammen, dass auch sie diese Erfahrung ma-
chen können.                Religionslehrer Franz Knoll

Erstkommunion-
vorbereitung

Nach dem erfoglreichen Start der Altpapiersammel
aktion am 05.12.2015 geht es mit neuer Motivation im 
neuen Jahr weiter. An dieser Stelle möchte ich mich 
nochmals ganz herzlich bei den sammelfreudigen 
Sierningerinnen und Sierningern bedanken, die uns 
jeden Monat ihre alten Zeitungen vorbeibringen. So 
konnten wir mittlerweile viele Tonnen Altpapier sam-
meln. Gesammelt wird jeden 3. Samstag im Monat 
beim Alternativ-Pfarrheim, lediglich die Uhrzeit hat 
sich geändert auf 9:00 bis 11:00.         Doris Kastner

Altpapiersammelaktion
16.04.2016 – 09:00-11:00 Uhr
21.05.2016 – 09:00-11:00 Uhr
18.06.2016 – 09:00-11:00 Uhr 

Die nächsten Termine sind:
Jugendtreff (im Jugendraum)
09.04.2016 – 19:00-22:00 Uhr
23.04.2016 – 19:00-22:00 Uhr
14.05.2016 – 19:00-22:00 Uhr
28.05.2016 – 19:00-22:00 Uhr
11.06.2016 – 19:00-22:00 Uhr
25.06.2016 – 19:00-22:00 Uhr

Mit Freude nimmt dich
unsere Pfarrgemeinde

auf
Kerschbaum Marlene

Klinglmair Elias
Krondorfer Arthur

Dürnberger Valentina
Kohlendorfer Milena Alisha

Madler Jonas
Handstanger Emma

Winter Laurenz
Sobola Stefan

Altpapiersammelaktion
geht weiter!

2016

Öffnungszeiten und
vorläufiges Rahmenprogramm

Freitag, 3. Juni, Vernissage - 17:30
Samstag, 4. Juni - 17:00 bis 21:00

Sonntag, 5. Juni - Familiengottesdienst 9:30 
ab 9:00 Besichtigung der Ausstellung möglich

AUSSTELLUNG 
		  im Saal des Gemeindeamtes

BILDUNG DES HERZENS
  Religiöse Erziehung 
    in Kindergarten, 
      VS und NMS
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4522 Sierning . Mühlberg 14 
Tel. 07259/2503-0 . Fax 07259/2503-3

E-Mail: office@elektropichler.at
www.elektropichler.at

ElektroPichler
4522 Sierning, Kirchenplatz 9, Tel. 07259/3422

Gertraud Wittenberger

Mo–Fr 8–12 u. 14–18 Uhr, Sa 8–12 Uhr

Schuhmoden
    und  Taschen

v.l.: Leonie Unterholzer, Tanja Lengauer, Julia Lichten­
egger, Lisa-Maria Mayr, Ines Rettensteiner, Alexandra 
Rotterbauer

„...and the Jungschar-Globe goes to...“

Am 30. Jänner 2016 machte sich eine kleine 
Gruppe unserer Jungschar auf den Weg 

nach Vöcklabruck. Nach einem gemeinsamen 
Wortgottesdienst fand die alljährliche Globe-Gala 
der Katholischen Jungschar der Diözese Linz 
im Festsaal des Seminarhauses St. Klara statt. 
Bei einer zweistündigen Präsentation wurden 
Videos, Spielideen und andere kreative Beiträge 
der teilnehmenden Jungschargruppen der Pfarren 
Oberösterreichs vorgestellt. 

Zum ersten Mal schickten auch wir heuer ein Projekt 
ein, unsere Jungscharlagerzeitung, die gemeinsam 
mit den Beiträgen der Kinder und der Ausarbeitung 
zweier Gruppenleiterinnen sehr gelungen war.

Unter den sechs vorhandenen Kategorien wurden 
wir für den „Media-Globe“ nominiert.

Die Spannung stieg, die Verleihung begann... mit 
kräftigem Applaus durften wir voller Stolz auf der 
Bühne unseren Globe mit dem „Media-Baustein“ 
sowie eine Urkunde und einem schriftlichen Feed-
back der Jury entgegennehmen. Der Globe soll 
eine Anerkennung für unsere Jungschar-Arbeit, 

unser Engagement und unsere Kreativität sein.  
Wir freuen uns riesig über diese Wertschätzung un-
seres Bemühens und bedanken uns für jede Form 
der Unterstützung... schon jetzt sind wir mit einigen 
Ideen bereit für das nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt... „and the Jungschar-Globe goes to...“

Lisa-Maria Mayr

l	den 48 Kindern und Jugendlichen,
	 die als Könige und Königinnen in unserer Pfarre 	
	 unterwegs waren,

l	den Begleitpersonen, den Köchinnen, den Eltern 	
	 und fleißigen Händen im Hintergrund,

l	allen großzügigen Spendern und Spenderinnen.  
	S o durften wir den erfreulichen Betrag von 	
	 € 15.248,10 weitergeben. 

Vergelt`s Gott!

PAss Heide Maria Fürnholzer

De Glockn, sie schweigen
Am Karfreitag und am Karsamstag 
ziehen Jungscharkinder und Mini-
stranten durch den Ort, um den Brauch 
des Ratschens zu pflegen und um zu Gebet und 
Besinnung aufzurufen.

Im Ratscherspruch erinnern sie an das Karfreitags-
geschehen und bitten um eine Spende für die Jung-
schar- und Ministrantenkassa. Sie freuen sich auch 
über ein Ei oder eine kleine Süßigkeit.

Wir bitten um freundliche Aufnahme!

Die Probe für das Ratschen findet ge-
meinsam mit dem Osterpinzen backen 
am Samstag, 12. März 2016, von 14 bis 16 Uhr im 
Pfarrheim in der Neustraße statt!

Ein herzliches
DANKESCHÖN

Jungscharlager 2016
Das Jungscharlager findet vom 21. – 27. Aug. 2016
in St. Peter/Au statt. Alle Jungscharkinder und MinistrantInnen ab der 3. Klasse VS 
sind dazu eingeladen. Die Anmeldung zum Jungscharlager ist ab Juni 2016 bei 
den GruppenleiterInnen oder in der Pfarrkanzlei möglich.

Jung-

schar-

lager 2016



Großauer GmbH
l Landesprodukte
l Heizöl- und Holzhandel

Tel. 07259/2912 . Handy 0699/12257294

Heizöl HOTLINE . Dieselöl HOTLINE

4522  Sierning, Oberbrunnernstraße 5
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at
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Religion macht Kinder kompetent

Als Grundlage der religiösen Bil-
dungsarbeit im Kindergarten 

orientieren wir uns am „Religions-
pädagogischen BildungsRahmen-
Plan“ für elementare Bildungsein-
richtungen in Österreich.
Unsere religionspädagogische 
Arbeit ist vielfältig und wird im 
Alltag durch die vorherrschende 
Globalisierung, gesellschaftliche 
Veränderungen und Multikulturen 
geprägt und beeinflusst.
Nach Paul Tillich, einem Theolo-
gen und Philosophen, kann Re-
ligion – im weitesten Sinn – als 
„das, was uns unbedingt angeht“ 
verstanden werden.
Die eigene persönliche Haltung, 
Wertvorstellung und religiöse Be-
heimatung jeder einzelnen Päda-
gogin schafft im täglichen Tun und 
in Zeiten hoher Anforderungen 
Ruhe, Konzentration und Orientie-
rung. Das wachsende „Wir-Gefühl“ 
ermöglicht den Kindern einen Zu-
gang zu inneren Kraftquellen und 
die Stärkung eigener, individueller 
Spiritualität.  

Religiöse Bildung und Begleitung 
leistet einen wesentlichen Beitrag 
zur Persönlichkeitsentwicklung je-
des Kindes. 

Es ist uns wichtig, in alltäglichen 
Gesten, in der Art, wie wir mit den 
Kindern umgehen, wie wir sie 
wahrnehmen, mit ihnen sprechen, 
spielen, Feste feiern, Konflikte lö-
sen, eine nachhaltige Atmosphäre 
im Einklang mit Natur und Umwelt 
zu schaffen.

Die Bildungsarbeit orientiert sich 
im Jahresablauf auch an den reli-
giösen Festen, Bräuchen und Tra-
ditionen. 

Kinder sind Teil der Schöpfung, 
sie staunen und begreifen die Na-
tur, erkennen Zusammenhänge, 
begegnen in ihrem Umfeld Kir-
chen und hören das Läuten der 
Glocken.

Sie erleben Feste im familiären 
Rahmen, wie Taufen, Hochzeiten 
und Begräbnisse, Kinderkirche 
und die Gemeinschaft in Gottes-
diensten, als Ausdruck einer re-
ligiösen und kulturellen Umwelt, 
denn alle Religionen haben ihre 
heiligen Orte. 

Wir sind Spiegelbild unserer Ge-
sellschaft. Respekt und Dialogfä-
higkeit mit Kindern und Familien 
aus verschiedensten Nationen, 
Kulturen und Religionen bringen 
eine Vielfalt in den Kindergarten, 
wodurch uns allen ein interkul-
turelles und 
interreligiöses 
Lernen möglich 
wird. 

Durch Sinn-
gesch ich ten , 
religiösen Er-
z ä h l u n g e n , 
Symbole und 

Ruthnergasse 19 . 4522 Sierning . Tel. 07259/2223
e-mail: office@luftensteiner-gmbh.at
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8:30–12:00 u. 15:00–18:00 Uhr

Skiny und Huber-Shop

Rituale können wir Lebensmut 
und Lebensfreude, das soziale 
Miteinander und eine positive Kri-
senbewältigung stärken.

Gabi Bayer, Leiterin
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Wir bitten alle Ehejubilare, die heuer ihr Silber-, Gold- oder 
darüberliegendes Jubiläum feiern, sich im Pfarrsekretariat 
anzumelden. Im Besonderen jene, die ihre Hochzeit nicht in 
Sierning gefeiert haben.
Die immer schärfer werdenden Datenschutzbestimmungen 
lassen es nicht mehr zu, von anderswo Daten einzuholen. 
Selbst das Gemeindeamt darf diesbezüglich keine Daten 
mehr weitergeben. Wir können uns nur mehr auf unsere 
pfarrlichen Aufzeichnungen stützen, diese sind aber auch 
nicht immer vollständig.
Allen Ehejubilaren, die bei uns verzeichnet sind, werden 
wir eine Einladung senden. Für jene, die wir nicht erfassen 
können, täte es uns sehr leid, wenn sie nicht eingeladen 
würden.
Deshalb bitten wir bis spätestens 10. Mai um Anmeldung bei 
Fr. Eva Blumenschein, Pfarrsekretariat, Tel. 07259 / 32202. 
Für den Arbeitskreis Ehe und Familie / Feste und Feiern                             
Johann Edlinger

Ihr starker Partner in Sachen
l Installation l Heizung
l Wasser l Solar l Planung 
l Service l Photovoltaik

DI (FH) Martin Reder
Anton-Brucknerweg 6

4523 Neuzeug
Tel. 0650/3545894

JETZT ist die richtige Zeit zum Planen einer neuen Heizanlage
JETZT informieren über aktuelle Förderungen

martin.reder@reder-haustechnik.at       www.reder-haustechnik.at

Innovative HaustechnikReder

Ich freue mich auf Ihre Anfragen!

Maiandachten
  in der Pfarrkirche
   vor den Maiandachten wird
   um 18:30 Uhr der Rosenkranz gebetet
	 Di 10.5.	 19:00	 Legio
	 Di 17.5.	 19:00	 Legio
	 Di 24.5.	 19:00	 kfb
	 Di 31.5.	 19:00	 Pfarrer Karl Sperker
 in den Ortsteilen
	 So 01.5.	 18:00	 Branntweinstiegenkreuz
	 Do 05.5.	 14:00	 Maiprozession nach Neuzeug
	 Do 05.5.	 18:00	 Niederbrunnern - Dorfmarterl
	 Mi 11.5.	 19:00	 Autenbergmarterl
	 Do 12.5.	 19:00	 Großmengersdorf, beim Musikheim
	 Sa 14.5. 	19:00	 Hilbern - Feldbauernkapelle
	 So 19.5.	 19:00	 Gründberg/Hühnerleite, Bierbauerkreuz
	 Mi 25.5.	 19:00	 Hausleiten - Walchshoferkreuz
	 So 29.5.	 17:00	 Forsterkapelle
	 Mo 30.5.	 19:00	 Spitalskapelle, Steyrerstraße
	 jeden Sa	 19:00	 Matzelsdorf, Nöbauerkapelle
  jeden So	 	19:00	 Hilbern, Bernhaiderkapelle
  jeden So		 19:30	 Droißendorf, Greßlkapelle

Anmeldung zur
Ehejubilarsfeier am 21. Mai

TERMINE

l	Anbetungsstunde
	 Karfreitag, 25. 03. 2016, 15 Uhr, Pfarrkirche

l	Maiandacht der kfb
	 Dienstag, 24. 05. 2016, 19 Uhr, Pfarrkirche

l	Betriebsführung beim Jagerbauer
	 Fischspezialitäten in Hofkirchen, Dienstag, 10. 05. 2016,
	 14 Uhr - Preis € 4,– Führung und Verkostung - Anmeldung:
	 Maier Hanni (Tel. 07259/6420 oder 0676/81429277)

l	Dekanatstreffen, Freitag, 20. 05. 2016, 18.00 Uhr
	 Pfarre Resthof - Mitfahrgelegenheit bei Maier Hanni

l	Frauenwallfahrt, Samstag, 04. 06. 2016, 
	 Beginn: 13.00 Uhr. Nähere Informationen folgen. 

l	Frauenmesse um 7.30 Uhr an jedem 1. Donnerstag 
	 im Monat in der Pfarrkirche

Bitte unterstützen auch Sie wieder 
die heurige Caritas-Haussammlung 
für Mensch in Not in Oberösterreich.



K r a n ke  n h a u ska   p e l l e :   Montag 7.30, Dienstag, 
Donnerstag sowie Sonn- und Feiertag 19.00. Es besteht auch 
die Möglichkeit täglich mitzubeten: 17.00 stille Anbetung vor dem 
Allerheiligsten, 17.30 Vesper (kirchl. Stundengebet), 18.30 Rosenkranz 
(nur vor jeder Abendmesse)

Sonntage: hl. Messe 8.15 und 9.30    Vorabendmesse: 19.00 

Wochentage: Dienstag, Mittwoch u. Donnerstag 7.30, Freitag 19.00

Pfarrgottesdienste

Impressum – Herausgeber, Herstellung und Redaktion: Pfarramt Sierning, 4522 Sierning, Hochstraße 30, Tel. (07259) 32202 — DVR: 0029874(11619) 
Druckerei IN-TAKT —  Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: Montag, 6. Juni 2016  

Pfarrkirche: jeden Freitag 17.00–18.45 Uhr (Pfarrer Karl Sperker) 
Marienkirche Steyr: Vorabend von Sonn- u. Feiertagen: 
18.00 - 19.00 Uhr, Sonn- und Feiertage: 8.45 - 11.00, 18.00 - 19.00 Uhr, 
Di-Sa: 8.00 - 9.00 Uhr  (Do auch 9.00 - 11.00, 16.30 - 17.30 Uhr)

Beichte und Aussprache

MÄRZ 2016

Josefsheimkapelle:   Mittwoch, Freitag und Samstag 
10.00 Uhr, Rosenkranzgebet Montag bis Samstag 16.00 Uhr    

Bezirksaltenheim:   jeden Mittwoch 15.30 Gottesdienst

	So 20.	 Palmsonntag   Singmesse 8.15
		  Palmweihe Mitterwegkapelle
		  9.15 Palmprozession zur Pfarrkirche,
		  anschl. Singmesse
		  Türsammlung für die Christl. Stätten im Hl. Land 
		  Kerzenverkauf als Osternachtlichter
	Do 24.	 Gründonnerstag
		  Beichtmöglichkeit (Pfarrer Sperker) 17.00-19.00
		  Probe für Minis, Pfarrkirche 19.00-19.15
		  Abendmahlmesse, 19.30 (Chor St.Stephanus)
		  anschl. Anbetung
	 Fr 25.	 Karfreitag - Ratschenkinder unterwegs
		  Probe für Minis, Pfarrkirche 13.30
		  Feierstunde für Kinder 14.00
		  Anbetungsstunde kfb 15.00
		  Beichtmöglichkeit (Pfarrer Sperker) 17.00-19.00
		  Karfreitagsliturgie 19.30 (Chor St.Stephanus)
	Sa 26.	 Karsamstag - Ratschenkinder unterwegs
		  Probe für Minis, Pfarrkirche 13.00
		  Grabwache Bürgergarde 18.00
		  Osternacht-Auferstehungsfeier 19.30
		  (Chor St.Stephanus)
		  Bitte Kerzen mitnehmen - Speisenweihe
		  anschl. Einladung zu einer Agape
	So 27.	 Ostersonntag - Singmesse 8.15
		  Osterhochamt 9.30 (Chor St.Stephanus)
		  Speisenweihe

		  Mo 28.  Ostermontag - 
		  Singmesse 8.15 und 9.30

APRIL 2016

	Sa 02.	 Jungschar-Stunde, Pfarrheim 14.00-16.00
	So 03.	 Kinderkirche, Bezirksaltenheim Sierning 9.15
	Sa 09.	 Firmling-Paten-Nachmittag, Pfarrheim, Neustr. 26 14.00
	So 10.	 Pfarrkaffee
	Sa 16.	 Jungschar-Stunde, Pfarrheim, Neustr. 26 14.00-16.00
		  Altpapiersammlung 9.00-11.00
	So 17.	 MV Hilbern, Pfarrkirche 8.15
		  Anbetung/Jugend, Pfarrhof 18.30-19.30
	Do 21.	 PGR-Sitzung, Saal der Raiffeisenbank Sierning 19.40
	So 24.	 Familienmesse 9.30
		  Gugelhupf-Sonntag
		  Rosenkranzwanderung, Treffpunkt Pfarrhof 16.00
	Sa 30.	 Jungschar und Minis - Muttertagsaktion
		  im Pflegeheim St.Josef 14.00-16.00

MAI 2016

	So 01.	 Kinderkirche im Bezirksaltenheim Sierning 9.15
	 Di 03.	 Bittprozession 19.00, anschl. Hl. Messe
	 Mi 04.	 Bittprozession  8.00, anschl. Hl. Messe
	Do 05.	 Erstkommunion 9.30
		  Maiprozession nach Neuzeug 14.00
		  Dankfeier der Erstkommunikanten, Pfarrkirche 18.00
	Sa 07.	 Florianimesse, 19.00 (MV Hilbern)
	So 08.	 Pfarrkaffee
	 Fr 13.	 Firmvorbereitungsabschluss
	Sa 14.	 Jungschar-Stunde, Pfarrheim 14.00-16.00
	So 15.	 Pfingstsonntag - Singmesse 8.15
		  Festmesse 9.30 (Chor St.Stephanus)
	Mo 16.	 Pfingstmontag 
		  Singmesse 8.15
		  Firmung  9.30
	Sa 21.	 Altpapiersammlung 9.00-11.00
		  Ehejubiläumsfeier 19.00
	So 22.	 Miteinander-Fest am Ortsplatz
	Do 26.	 Fronleichnam - Singmesse 8.15
		  (Chor St.Stephanus)
		  Fronleichnamsprozession 9.00
	Sa 28.	 Jungschar-Stunde, Pfarrheim 14.00-16.00
	So 29.	 Rosenkranzwanderung, Treffpunkt Pfarrhof 16.00

JUNI 2016
	 Sa 04. und So 05.  Religionspädagogische Ausstellung 	
		  „Bildung des Herzens“ - Gemeindeamt Sierning
	 Fr 10.	 Lange Nacht der Kirchen
	Sa 11.	 Jungschar-Stunde, Pfarrheim 14.00-16.00
	Sa 18.	 Altpapiersammlung 9.00-11.00
	Do 23.	 PGR-Sitzung, Saal der Raiffeisenbank Sierning 19.40
	Sa 25.	 Jungschar und Mini-Abschluss
	So 26.	 Krankensonntag
		  Kinderkirche im Bezirksaltenheim Sierning 9.15
		  Rosenkranzwanderung, Treffpunkt Pfarrhof 16.00

JUlI 2016

	Do 07.	 Wortgottesdienst zum Schulschluss VS, 10.45
	 Fr 08.	 Wortgottesdienst zum Schulschluss NMS, 7.45
	So 10.	 Pfarrkaffee

Fachausschuss Soziale Dienste
Wir bringen auf Wunsch monatlich
die Krankenkommunion ins Haus.
Anfragen und Auskunft in der Pfarrkanzlei, Tel. 32202


